
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 6. Sitzung der Gemeindevertretung am 19.12.2011 
 

Beginn:  18.00 Uhr                                                             Ende:  19.00 Uhr 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 

1.)  a)   Mitteilungen des Vorsitzenden 
       b)   Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
2.)   Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2012 mit allen Anlagen  

   
3.)  Aufhebung des Sperrvermerks bzgl. Dachsanierung -Haus am Hammerweiher- 

     
4.)  Verschiedenes      
 

 
 
Begrüßung, Beratungen und Beschlussfassungen: 

 
Mit der Begrüßung aller Anwesenden eröffnete Vorsitzender Scholl die 6. Sitzung der Ge-
meindevertretung in der laufenden Legislaturperiode. Die Gemeindevertretung war mit 18  
anwesenden Gemeindevertreter/-innen beschlussfähig. Die Einladung erfolgte form- und 
fristgerecht. Änderungen wurden nicht beantragt. 
 

1a)   Mitteilung des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
        1a1)   Gegen die Niederschrift vom 21.11.11 wurden innerhalb der vorgesehenen Frist 
         keine Einwände vorgetragen. Die Niederschrift wurde daher einstimmig  
                  angenommen. 
 
       1a2)    allen Gemeindevertreter/-innen, die seit der letzten GV –Sitzung Geburtstag 
         hatten, wurde gratuliert 
 
1b)   Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
        1b1)    Bgm. Aurand verwies auf den traditionell in der Jahresabschlusssitzung 
   vorgesehenen Verwaltungsbericht. 
 
        1b2)  Die Frage des Gemeindevertreters Wistof (FWG) aus der letzten Sitzung wurde 
   beantwortet und dem Protokoll beigefügt. 
 
        1b3) Kompensationsumlage 
   Der Aufwand für die Gemeinde Dietzhölztal bewegt sich bei rd. 92.000,00 €. 
   In diesem Zusammenhang wurde von verschiedenen Gemeinden über den 
   Spitzenverband Hessischer Städtetag Klage eingereicht. Eine eigene Initiative ist  
                   daher nicht erforderlich. 
 
   Anschließend gab Bgm. Aurand zusammenfassend einen Bericht über das  
   Ergebnis der Verwaltungstätigkeit im abgelaufenen Kalenderjahr. Der Verwal- 
   tungsbericht liegt dem Originalprotokoll bei. 
   Darüber hinaus wurde auf die besonders herausragenden bzw. einschneidenden 
   Ereignisse nochmals aufmerksam gemacht wie die Anerkennung des Theolo- 
   gischen Seminars als Fachhochschulstandort sowie die Tsunami/Atomkatastrophe 
   in Japan, die zudem auch in Form eines Artikels im Heimatjahrbuch ihren Nieder- 
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   schlag fand.  
   Mit dem Dank an die Gemeindegremien, Verwaltung, an Feuerwehr sowie an alle  
   Vereine und mit den besten Wünschen für ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
   gutes neues Jahr beendete Bgm. Aurand die Jahresberichterstattung.  
 
 
 
2.)  Beratung und Beschlussfassung des Haushaltssatzung  2012 mit allen Anlagen 
 
  Neben verschiedenen Detailbeschlüssen zu den Kst. 125.11 FFW Ew. 
  Investitionsmaßnahmen Fahrzeugbeschaffung, beschloss der Haupt- und  
  Finanzausschuss in seiner Sitzung am 12.12.11 den vorliegenden Entwurf des  
  Gesamtergebnis- und Finanzplanes sowie der Teilergebnis- und Teilfinanzpläne  
  mit 4 Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen und empfahl der Gemeindevertretung die  
  Annahme. 
  Dem Entwurf des Investitionsprogramms wurde einstimmig entsprochen ebenso 
  wie dem Entwurf des Stellenplanes. Beide Entwürfe wurden unverändert zur An- 
  nahme empfohlen. 
 
  Der Ausschuss für Umwelt, Bau und Liegenschaften hat in seiner Sitzung am 13.12.11 
  die diesem Ausschuss vorbehaltenen Kostenstellen beraten und bei 4 Ja-Stimmen 
  sowie 3 Enthaltungen gem. Vorlage zur Annahme empfohlen. 
 
  Der Ausschuss für Jugend, Sport, Freizeit und Soziales hat in seiner Sitzung am  
  14.12.11 die für diesen Ausschuss vorgesehenen Kostenstellen beraten und mit  
  6 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung gemäß Vorlage zur Annahme empfohlen. 
   
  Für die SPD-Fraktion zeigte sich Fraktionsvorsitzende Benner erfreut über die Vorlage 
  eines ausgeglichenen Haushaltes nach der prekären Finanzsituation in den  
  letzten beiden Jahren. Damit entfällt die noch im vergangenen Jahr richtungs- 
  weisende Haushaltskonsolidierung und zugleich bedeutet dies auch Entlastung. 
  Investitionen wurden mit Augenmaß im notwendigen Umfang eingestellt und weiter- 
  hin bedarf es keiner Anhebung von Steuern, Gebühren und Beiträgen.  
  Im sozialen Bereich verwies sie auf die gut ausgestatteten Kita’s sowie die freiwilligen 
  Leistungen im Jugend- und Seniorenbereich und nicht zuletzt die große Resonanz 
  auf die Einrichtung der betreuenden Grundschule. 
  Die CDU-Fraktion – Fraktionsvorsitzender Kreck – stützte die Ausführungen der SPD  
  und wies ergänzend darauf hin, dass die Gemeinde Dietzhölztal im Gegensatz zu  
  Nachbargemeinden ein Alleinstellungsmerkmal für sich beanspruchen könne. 
  Zugleich wird dem Bürger gezeigt, dass es auch anders geht, wenn eine sinnvolle 
  Finanzarbeit in guten Zeiten praktiziert wird. Dazu beigetragen habe sicherlich auch 
  die solide Arbeit des fraktionsübergreifend eingerichteten Konsolidierungsausschusses. 
  Dennoch richtete er den Appell an alle politisch Verantwortlichen weiterhin einen 
  kontinuierlichen Schuldenabbau zu betreiben. 
  Unter Hinweis auf die gelungene Etatplanung richteten beide Fraktionsvorsitzenden 
  den Dank an Gremien und Verwaltung. 
  Ergänzend wies GV Nadler (CDU) darauf hin, dass ungeachtet der Kompensations- 
  umlage der Schuldenstand sich bei rd. 9,0 Mio. € bewege. Dies sei ausschließlich 
  Sache der Gemeinde und liege daher auch in eigener Verantwortung. Ein Einfluss  
  Dritter war für ihn nicht erkennbar.  
  Abschließend votierte die Gemeindevertretung einstimmig für die Haushaltssatzung 
  2012 mit allen Anlagen. 
    In einer weiteren Abstimmung sprach sich die Gemeindevertretung mit 19 Ja-Stimmen  
  bei 1 Enthaltung für das Investitionsprogramm gem. Vorlage aus. 
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3.)  Aufhebung des Sperrvermerks bzgl. Dachsanierung -Haus am Hammerweiher- 
 
  Unter Hinweis auf die Beschlussfassung zum Nachtragsetat 2011, hat sich der  
  Haupt- und Finanzausschuss in seiner Sitzung am 12.12.11 nach erneuter Beratung 
  einstimmig für die Aufhebung des Sperrvermerkes unter der Kst. 311.36 ausgesprochen. 
  Ohne weitere Aussprache beschloss die Gemeindevertretung darauf hin ebenfalls  
  einstimmig die Aufhebung des Sperrvermerkes. 
 
 
 
 
  
4.)  Verschiedenes  
  
  GV Braun (CDU)  Neubesetzung Personalstelle im Kassenbereich 
       mit 30 Std./Wo 
      Bgm. Aurand wies darauf hin, dass dies arbeits- 
      vertraglich entsprechend geregelt wurde. 
      Eine Änderung des Stellenplanes ist damit nicht 
      verbunden. 
      Die Differenz zur Wochenarbeitszeit wird einer  
      anderen Stelle zugeschlagen. 
 
  GV Krau (FWG) Straßenbeleuchtung OT-Mandeln 
      Bgm. Aurand wies darauf hin, dass die Fehlersuche/ 
      -Quelle in Verbindung mit e on aufgenommen und inzwischen 
      auch abgestellt wurde.  
       
  GV Möller (SPD) Weihnachtsmarkt – Anregung zur Verlegung in den 
      Bereich Johannes-Kapelle 
      Bgm. Aurand wies darauf hin, dass trotz Witterungs- 
      lage eine rege Beteiligung festzustellen war.  
      Dennoch wurde eine Überprüfung zugesagt. 
 
  GV Kreck (CDU) Sozialausschuss – personelle Veränderungen 
      Unter Hinweis auf § 62 HGO wurde ein Wechsel 
      in der Mitgliedschaft des Sozialausschusses an- 
      gezeigt. Danach nimmt GV Braun die Funktion 
      nicht mehr wahr sondern Fraktionsvorsitzender Kreck.    
                
  GV Benner (SPD)  Altes Rathaus OT-Rittershausen – Nutzungskonzept 
      Der Gemeindevorstand wird gebeten nach dem be- 
      schlossenen Einbau einer Heizungsanlage ein schlüssiges 
      Nutzungskonzept zu erarbeiten. 
      Bgm. Aurand sagte dem kurzfristigen Aufgreifen des Sach- 
      verhaltes zu. 
 
Abschließend richtete der Vorsitzende der Gemeindevertretung den Dank an Gemeindegremien 
für die engagierte Arbeit zum Wohle der Gemeinde und ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie 
ein Dank an Verwaltung und Presse. Nicht zuletzt sollten unsere Gedanken die Bürger der Part-
nergemeinde in Japan begleiten. Mit dem Wunsch für ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2012 wurden alle Anwesenden in die Gaststätte MZH eingeladen.  
  
   
 
Schriftführer          Vorsitzender 


